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SubventionenfürKirchenmusikvereine.

DerStadtratbewilligtenacheinemBe¬
richtedesSt .Habe23Kirchenmusik¬
vereinenfür dasJahr1905Subventir¬
nenvonje 100u .zw .denKirchen¬
musikvereinenderPfarren :St .Peter
I .Bez.Erdberg,St .Ottmar,Rennweg.3 .Bey
St .Elisabeth,St .KarlBorromaus( 4.Bez.zur
AllerheiligstenDreifaltigkeitundReisenfeld

. ,Lichtental ( . ) ,R .Laurenz
Unt.St .Seit( 13.Bez.Raindorf,Rudolf
heim( 14.Be. )Mariav .Liege( 15.Dez. ,zur
H .FamilieErhöhungdesH .Kreuzes
16 .Bezirkdurch( 17 .Bez .Gerschof
18 .Bez .OberLöbling ,Nußstorf,sein
ligenstadt( . )undS .Brigitta
im20.Bezirke,endlichdenKirchenmusik¬
vereinenanderstädtPatronats¬
harrenzuS .JosefundSt .Florianferner

im 5 .Bezirke wurde denWie¬
nerZäzilien -VereineeineSub¬
Pensionvon400l .bewilligt.Andiese
Subventionsbewilligungwürdeder
Wunschgeknüpft,dieserVereinemögen
derdeutschenKirchengesangeeine
größerePflegeangedeihenlassen.

NeueArmenrate.
DerStadtrathatinseinerletztenSitzung

nacheinemBerichtedesK .K .Raindie
ErgänzungswahldesHrn .Loniser¬

aller und Riemer ,zumArmenrate
des8 .BezirkesundnacheinemBerichte
desSt .P .BuschdieErgänzungswolle
derHerrenGefeil ,Kürschner,
AntonRiebl,Gemischtwarenverschleife
undMartinSchwarz,Holzschachteler¬
zeiger ,zuArmenratendes12 .Jan .
zubestätigt .

1
StädtischeStrassenbahnen.

NacheinemBerichtedesS.R.Schreinergenehmig¬
tederStadtratdieAusführungeiner
SchleifenanlagebeimZirkusBuschim
PräterunddieErweiterungderjetzigen
SchleifebeiderKaiserJosefstrassemit
einemKostenbetragevonNr100700.
durchdieseAnlagenwerdenbedeutende
ErleichterungenundVerbesserungenim
Verkehre ,wieimBetriebeermöglicht.
InfolgeeinesdiesbezüglichenAnsuchens
vielerInteressentenbeschloßderStadt¬
ratdieWiedererrichtungderhaltestelle
SchermassebeimKafferOpera,Bekanntlich
istdiehaltestelteheutemehrzurKärnt¬

strassehinverlegt.Nacheinemweiteren
BerichtedesSt .R.Schreinerwürdenent¬
sprechendmehrerimPlenumdesGemeinden
ratesgestelltenAnträgedieTarifbestimmen¬
genfürdieJahrlinienachRagandahin
abgeändert,daßfürdasfrühereGe¬
meindegebietvonRaganderZuschlag
von10zudentariffmäßigenPreise
bezw.derfürFahrteninnerhalbdieses
früherenGemeindegebietes,festgesetzte
Jahrpreisvon10l .zuentfallenhabe,hie¬
gegenistdieTeilstenvonderfrüheren

GemeindegrenzedesWienerGemeinde¬
gebietesbiszurEndstationderKapra¬
nerLinieinRaganalsindie5 .Zone
fallendzubehandeln.DieAnträge
wegenEinführungvonSchülerkartenauf
derKagrauerLiniefürsolcheSchüler,
welchenichtöffentlicheodermitdem
ÖffentlichkeitsrechteausgestatteteLehran¬
staltenbesuchen,fernerwegenWieder¬
einführungvonJahresMonatsund
WochenkartenaufdieserLiniewurden

abgelehnt.
FürdiestädtischenSammlungen.Nach
einemBerichtedesS .R.Costenollegeneh¬migtederStadtratdenAnkaufeines
AquarellesFriedrichvonSchillerdes

VatersOttoNowakundeinesGene¬
bildesinOelvonRitterJägerlatein.
ElektrischeBeleuchtungdesNeuenMarktes
DerStadtratgenehmigtekürzlichnach

einemBerichtedesS .R.Costenoble,daß
dieimPrinzigebereitsgenehmigte
AufstellungderMastenfüreinelektrische
BeleichtungdesneuenMarktesdurch
zehnBogenlangensowiedieInbetriebs¬
setzungderBeleuchtungnochheuerer¬
folge.DieKabelhiezusindbereitsge¬
legentlichderKupflasterungdesNeuen
Marktesgelegtworden.DieKostenbe¬

laufensichauf8800Kr.
Mozartbrunnen .Am17 .September. J.

solldiefeierlicheEnthüllungdesvomBild¬
hauerVollenunddemArchitekten
SchönthalhergestelltenMozartbrunners
aufdemMozartplatzeum4 .Bezirkeer¬
folgen.DemStadtratelagkürzlichdieFrage
derGeschriftaufdiefürdieselbefreige¬
haltenenRückwanddesBrunnensver¬
EswürdedemAntragedesReferentenS.R.
BrzezowskyentsprechendnachstehendeGe¬
schriftgenehmigt:MozartbrunnenEr¬
richtetunterdemBürgermeister
D.KarlZuegerunddemBezirksvorsteher
FranzRienstimJahre1905.
VereinKinderschatestationen.
DerStadtratbewilligtenacheinemBerichte
desSt .R .Schreiner,demVereineRind¬
schutestationeninWiendieBestellung
einesSonderwagensvonderSchönbrunner¬
strasseim12 .BezirkebiszurStation
Präter-Hauptallenu .zw.inderZeitvom
15.Julibis15.Septemberzureinmaligen
JahrtanallenjenenTagen,andenendie
KinderSand-undSonnenbädergebrauchen,
zuermäßigtenPreisevonNr10per
Wagenhin -undRückfahrt.)
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